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Impulse und Erläuterungen zu den Bibelgeschichten 

Hier können Eltern nach Belieben noch einige Impulse zu den Bibelgeschichten finden und mit ihren Kindern in ein 

Gespräch treten, vielleicht auch Fragen beantworten, die offen geblieben sind. 

 

Kapitel 1: Wie Jesus mit seinen Jüngern zum letzten Mal Bot aß und Wein trank 

• Pessahfest: Ist ein Fest aus dem Judentum; hier wird an die Befreiung des 

israelitischen Volkes aus Ägypten gedacht 

• Jesus wollte zeigen, was ihm wichtig war, nämlich allen Menschen zu dienen 

und zu helfen, er wollte nicht urteilen über einzelne Menschen 

• Brot und Wein wird auch heute noch in den Gottesdiensten verteilt, bei der 

Kommunion; Es soll uns an Jesus erinnern und verdeutlichen, dass wir zu 

seinen Freunden gehören 

Kapitel 2: Wie Jesus in dunkler Nacht gefangengenommen wurde 

• Garten Gethsemane: Liegt in Jerusalem und gehört zu der 

Passionsgeschichte Jesu 

• Hätte Jesus nicht in der dunklen Nacht entkommen können? 

➔ Ja, aber dann hätte er Gottes Auftrag nicht mehr erfüllen können, dass 

er alles aushalten solle, was die Menschen ihm antaten 

➔ Er vertraute darauf, dass die Menschen erkennen, wie sehr er sie liebte 

Kapitel 3: Wie Jesus zum Tode verurteilt wurde 

• Kaiphas war ein jüdischer Priester, der maßgeblich an der Verurteilung Jesu 

beteiligt war 

• Pilatus ist nicht weniger schuldig an der Verurteilung Jesu, nur weil er sich die 

Hände reinwusch, seine Entscheidung hat trotzdem zum Tod Jesu beigetragen 

• Gesetzeslehrer: Stellten Gesetze und Ordnungen auf in allen 

Lebensbereichen 

• Prophet: Verkündete die Botschaft Gottes 

• Die Hohenpriester warfen Jesus Gotteslästerung vor 
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Kapitel 4: Wie Jesus starb 

• Salbung: Der Körper wird eingeölt; Es dient zum Schutz, zur Stärkung und zum 

Segnen auf symbolische Weise 

• Frage an die Kinder: Warum glaubt ihr, ließ Jesus all das über sich ergehen? 

• Dem Tod Jesu wird am Karfreitag gedacht 

➔ Jesus ist bereit für Gott und die Menschen zu sterben 

➔ Er überlässt sich Gottes Vorhaben 

• Was glaubt ihr, welches Vorhaben hat Gott denn?  

➔ Eigene Gedanken der Kinder, aber auch der Erwachsenen, können 

ausgetauscht werden 

Kapitel 5: Wie die Freunde von Jesus entdeckten, dass Jesus vom Tod 

auferstanden ist 

• Die Auferstehung Jesu ist das unter anderem wichtigste Kirchenfest im 

Christentum 

• Am dritten Tag ist Jesus von den Toten auferstanden  

• Wie konnte Jesus auferstehen, wenn doch sein Körper verletzt und tot war? 

• Viele Freunde von Jesus verbreiteten die Nachricht, dass er auferstanden ist 

• Viele glaubten, dass Jesus der Retter war und auch, dass Gott alles im selben 

Moment erlitt, was Jesus erleiden musste 

• Glaubten die Jünger Jesu Maria Magdalena? 

➔ Darüber ist nichts bekannt, wahrscheinlich blieben ihnen Zweifel, bis sie 

ihn selbst sahen 

 

 


